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62. Jahrestagung 2014 der VSOU in Baden-Baden
Aktuelle Themen, spannende 
Diskussionen und jede Menge 
Informationen ...
... das sind die Merkmale des 
nächsten VSOU-Kongresses. Un-

ter der Leitung von Kongresspräsidentin 
Univ.-Prof. Dr. med. Andrea Meurer aus 
Frankfurt a.M. findet vom 1. bis 3. Mai 
2014 die 62. Jahrestagung der Vereini-
gung Süddeutscher Orthopäden und 
Unfallchirurgen im Baden-Badener 
Kongresshaus statt. Nicht nur nieder-
gelassene Orthopäden und Unfallchi-
rurgen sollen mit der Traditionsver-
anstaltung in Baden-Baden angespro-
chen werden, sondern ebenso die in den 
Kliniken tätigen Ärzte sowohl in der 
Weiterbildung als auch im Facharztsta-
tus. Etwa 3000 Fachbesucher werden im 
frühlingshaften Baden-Baden zur Fort- 
und Weiterbildung bzw. zum wissen-
schaftlichen und praktischen Erfah-
rungsaustausch erwartet. 

Mit etwa 400 Programmpunkten, 
Podiumsdiskussionen, informativen 
Fachvorträgen, Workshops, Seminaren 
und einer großen Industrieausstellung 
mit ca. 160 Ausstellern garantiert der 
Kongress ein hohes Niveau bei der Pro-
grammauswahl. 4 Hauptthemen wur-
den ausgewählt:
1. Sicherheit,
2. Der ältere Mensch in Orthopädie und 

Unfallchirurgie,
3. Kinderorthopädie und Kindertrauma-

tologie,
4. Revisionschirurgie.

Weiterhin ist aber auch bewusst 
Raum für gesellschaftspolitische und ak-
tuelle Themen gelassen worden. „Die in 
den Medien aufgeworfene Frage, ob bei 
uns zu viel operiert wird oder nicht, wird 
meines Erachtens vorschnell bejaht. 
Dennoch sollten wir uns einer intensi-
ven Diskussion stellen“, so die Kongress-
präsidentin Univ.-Prof. Dr. med. Andrea 
Meurer. Zu diesem Thema findet eine 
Podiumsdiskussion mit hochkarätigen 
Referenten und namhaften Vertretern 
der konservativen und operativen Wir-
belsäulentherapie sowie des AOK-Bun-

desverbands statt. Moderiert wird diese 
Diskussionsrunde von Dr. med. Vera 
Zylka-Menhorn vom Deutschen Ärzte-
blatt. 

„Karriere-Strategien für Frauen“, ein 
weiteres Thema für eine sicherlich inte-
ressante Podiumsdiskussion, bei der he-
rausragende Frauen der Medizin und 
Wirtschaft teilnehmen. Hierzu konnte 
Sabine Rückert, stellvertretende Chef-
redakteurin der Zeit, als Moderatorin ge-
wonnen werden. 

Ein weiteres Highlight des Kongres-
ses: „Sicherheit in Cockpit und OP“, hier 
handelt es sich um die Demonstration 
von Mitarbeitern der Lufthansa, wie 
sich Methoden und Konzepte aus der 
Luftfahrt auf die Medizin und vor allen 
Dingen den Operationsbereich übertra-
gen lassen.

ASG-Fellows gestalten Work-
shops für Assistenten/innen

Wie in den letzten Jahren soll ein be-
sonderer Schwerpunkt des VSOU-Kon-
gresses die intensive Förderung und 
Ausbildung des Nachwuchses sein. Än-
derungen und neue Impulse haben 
sich diesbezüglich beim Assistenten-
Programm ergeben. Wesentliche Teile 
des OP-Trainingsprogramms werden 
durch ASG-Fellows in Workshops ge-
staltet. 

Durch diese ASG-Akademie hat sich 
ein breit gefächertes Programm mit ei-
ner erheblichen Themenvielfalt erge-
ben, um Assistenten/innen unterschied-
lichster Weiterbildungsphasen Möglich-
keiten der individuellen Fortbildung 
bieten zu können. 

Für Präsentationen der ersten eige-
nen wissenschaftlichen Ergebnisse ist 
wieder ein eigener Vortragsblock vor-
gesehen. Aus diesen Vorträgen werden 
auch die Preisträger für die VSOU-Nach-
wuchsförderpreise ermittelt.

Patiententag: „Rheuma – Neue 
Möglichkeiten“

Im Mittelpunkt steht in diesem Jahr 
das Thema Rheuma. Der Fachkongress 
öffnet am 3. Mai 2014 wieder die Türen 
für Patienten und interessierte Besucher 
und soll die Gelegenheit bieten, sich 
umfassend über dieses Thema zu infor-
mieren (10.00–12.00 Uhr, im Weinbren-
nersaal des Kurhauses). 

Die Industrieausstellung –  
ein wichtiges Standbein

Orthopädie und Unfallchirurgie sind 
traditionell Fächer, die im konservati-
ven und operativen Bereich immer auf 
technische Unterstützung auf aller-
höchstem Niveau angewiesen sind. Be-
gleitet wird deshalb die VSOU-Jahres-
tagung von einer großen Fachausstel-
lung mit über 160 Ausstellern der Indus-
trie. Der Kongressteilnehmer wird zu ei-
nem aktuell informierten Anwender für 

Mit Univ.-Prof. Dr. med. Andrea Meurer ist 

das Kongresszepter erstmals in Frauenhand. 
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die technischen Neuheiten und kann 
auch hier unter dem Angebot an Schu-
lungen und Workshops auswählen.

Tag der technischen  
Orthopädie

Am 2. Mai 2014 wird es zum zweiten 
Mal einen „Tag der Technischen Ortho-
pädie“ geben. In Zusammenarbeit des 
Bundesinnungsverbands für Ortho-
pädie-Technik (BIV-OT), der Vereini-
gung Technische Orthopädie (VTO) und 
der Fortbildungsinitiative `93 soll dieser 
Tag allen Beteiligten als Plattform zum 
Gedankenaustausch und zur Vorstel-
lung bewährter Materialien und innova-

tiver Techniken der konservativen or-
thopädischen Behandlung dienen.

Weitere Informationen unter www.
vsou.de

Öffnungszeiten
Donnerstag, den 1. Mai, 8.00–16.00 Uhr
Freitag, den 2. Mai, 8.00–18.00 Uhr
Samstag, den 3. Mai, 8.30–18.00 Uhr
Rahmenprogramm
1. Mai – Eröffnungsfeier, Auditorium 

Kongresshaus
2. Mai – Festabend, Bénazetsaal/Kurhaus
Tagungsgebühren
Mitglieder der VSOU:
Dauerkarte*: 100,00–150,00 Euro
Nichtmitglieder:

Dauerkarte*: 140,00–210,00 Euro
*(bei Online-Anmeldung günstiger!)
Tageskarte: 100,00 Euro
Für Assistenzärzte, Ärzte in der Ausbil-
dung und Studenten ist der Eintritt kos-
tenlos
Fortbildungszertifikat 
Insgesamt 18 Fortbildungspunkte  

Organisation und Kongressleitung
Geschäftsstelle der Vereinigung  
Süddeutscher Orthopäden und  
Unfallchirurgen e.V.
Maria-Viktoria-Straße 9
D-76530 Baden-Baden
Tel.: +49 (0) 7221 29-683, Fax: +-604
info@vsou.de, www.vsou.de
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Der Kongress bietet ein hohes Maß an Wissenszuwachs in Theorie und 

Praxis. 
Neu ist die ASG-Akademie: Spezielle Assistentenworkshops werden 

von ASG-Fellows gestaltet.
Gesucht:  
Jahrgangsbände 1970 und 1971
Der Deutsche Ärzte-Verlag 
möchte alle Inhaltsverzeichnisse 

der „Orthopädische Praxis“ seit Er-
scheinen der Zeitschrift einscannen 
und den Lesern auf der Internetseite 
www.online-oup.de zur Verfügung stel-
len. Dazu fehlen uns noch die Jahres-
bände von 1970 und 1971. Daher 
möchten wir jetzt unsere Leser bitten, 

nachzuschauen: Wer hat die beiden 
Jahrgangsbände in seinem Archiv und 
könnte uns diese leihweise zur Ver-
fügung stellen? 

Wir freuen uns auf Ihre Meldung. 
Zur Absprache des weiteren Prozedere 
setzen Sie sich bitte mit Marie-Luise 
Bertram vom Deutschen Ärzte-Verlag in 
Verbindung.  
Korrespondenzadresse
Marie-Luise Bertram
Produktmanagerin Medizin 
Deutscher Ärzte-Verlag GmbH
Dieselstr. 2 
50859 Köln
Tel.: 02234 7011 389
Fax: 02234 7011 6389
ML.Bertram@aerzteverlag.de
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